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Feminismus und Care
von VP

Weg mit dem guten Betragen
Mit Ethik, Good Will und noch mehr tragen
Der Kapitalismus will uns an den Kragen
Hat uns längst in fester Hand

Der Wolf im Schafspelz
Bringt uns Fallpauschale, Benchmarking und alle Schand
Keine Sichel, kein Hammer und keine Religion mag das

mehr tragen
Was mal als gut, edel und menschlich angesehen
nun längst ökonomisiert, katalogisiert, verelendet, ver¬

nachlässigt und verwahrlost
Keine Frage: Wie wollen wir altern?
Keine Zweifel: Wie wollen wir pflegen?
Keine Frage: Wie wollen wir unterrichten?
Keine Zweifel: Wie wollen wir erziehen?

Längst sind wir selbst Automaten
Didaktisiert von Maschinen
Keine Menschen
sondern Produkte

reproduzieren
Wie wollen wir miteinander leben?
Wenn keine Fragen, Zweifel gestellt
Lohnungleichheit normal
Die Angst vor Jobverlust und Mobbing
Uns zu Maschinen macht
Das was mal gut und edel war
Radikal kaputt gewirtschaftet
uns krank und wütend macht
Wenn nicht wir
Wer denn dann
Soll laut schreien
So nicht mehr
Nicht mit uns
Wir alle werden alt Waren mal jung
Werden krank
Wenn keine Fragen, Zweifel, Ängste
Kein Gehör erhalten
Stirbt der Mensch
Ohne Strom geht die Maschine unter
Kein Automat vermag Liebe so zu geben
Dass Wachstum, Entwicklung und Fürsorge wächst
und Würde
Nicht nur ein Wort
Sondern ein Wert ist
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